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DAS BLUMENFEST IN GENF
am 21. und 22. Juni 1930

Zwöu Sache gits uf üüser AVält,
Wo nümm enanger glyche.
Lue d Trachte — s Blüemli duss im Faid,

ie die vonanger wyche.
Lueg ummen, ane, dort und do,
Muesch säge : 's isch bigoscht cso.

Etwas vom Schönsten, das uns das

diesjährige Genfer Blumenfest bieten
wird, ist der Gedanke, das Fest um 100

Jahre zurückzuverlegen und es zu ei-
nem Blumen- und Trachtenfest zu
gestalten. Den Bemühungen von kan-
tonalen und landschaftlichen Trach-
tenvereinigungen ist es zu verdanken,

dass die Tracht wieder zu Ehren gekommen ist,
denn leider musste man feststellen, dass im Laufe
der Jahre bei uns fast alle charakteristischen Merk-
male und Gebräuche verschwunden sind — mussten
sie doch den modernen Anschauungen unserer Zeit
weichen.

Um so mehr ist die Bestrebung der Genfer zu
begrüssen : Rückkehr ins 19. Jahrhundert zum Alten
und Schönen. Dass diese Zeit schön war, das

zeigen uns die prächtigen Sammlungen in unsern
Museen. Als der pracht- und farbenfrohe Hof
Frankreichs seine Strahlen weit in andere
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